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Wir sind Suprolos, Geschöpfe aus der Su-
prolo-Lila-Welt. Alles in dieser Lichtwelt 

besteht aus Suprolo-Lila<, auch wir selbst. Wir 
machen alles durch Suprolo-Lila. Das Suprolo-
Lila ist unser innerstes Herzensgeheimnis, das aus 
einer bezaubernden, rätselhaften und wunderba-
ren Weiße besteht. 
In dieser Lichtwelt aus Suprolo-Lila liegt Llume-
neres, das wunderschöne Dörfchen, hoch in den 
Bergen. Da werden wir tief in der Xerc-Höhle aus 
dem Aquamarin Wasserfall geboren. 

Dort spielen wir unsere Sonnenspiele und 
bauen wir unsere Sommerpaläste an den 

goldenen Stränden. Weil wir auch gerne mit Licht 
spielen, werden wir oft die Lichtgeschöpfe aus 
Llumeneres genannt. Mit unserem Lila Licht kön-
nen wir auch alles machen. So können wir zum 
Beispiel in der stockdunklen Nacht Sonnen ent-
stehen lassen. Wir lassen es schneien in der Sonne 
ewiger Schnee für alle Zeiten. Die Berge lassen 
wir lichterloh brennen. 

Von Llumeneres schwärmen wir aus nach den 
vier Himmelsgegenden auf Erden und durch 

den unendlichen blauen Himmel nach Planeten, 
Sonnen, Monden und Sternen. Wir haben kein 
festes Zuhause. Das ganze Universum ist unsere 
Wohnung, wir fühlen uns überall wohl. Aber 
in Llumeneres kommen wir zusammen um mit 
einander zu plaudern und um uns zu amüsieren. 
Wir bilden eine sehr große Familie von Millionen 
und Millionen Suprolos. 

Wir machen alles mit dem blauweißen 
Suprolo-Lila Licht, einem Einheitslicht, 

das alle Lichter in sich enthält. Unsere Körper 

sind aus den wunderbarsten Farben des Regenbo-
gens zusammengesetzt und stechen stark gegen 
den blauen Himmel über dem immer sonnigen 
Llumeneres ab. Wir bewegen uns durch Suprolo-
Lila. Wir sind schneller als Schall und Licht und 
deswegen können die Menschen uns auf unseren 
Reisen nicht sehen. Wenn wir in Llumeneres sind, 
besuchen die Artists Suprolo uns, plaudern mit 
uns und gestalten unsere Vibrationen.   
Dort tanzen wir zu den Klängen der Suprolo- 
Llocings< im hellen Mondeslicht, und erzählen 
wir uns vielerlei Geschichten, wenn wir rund um 
die irisierenden Feuer sitzen. 

Wollen Sie wissen wie wir aussehen?  
Wir haben die unterschiedlichsten und 

verrücktesten Formen. Suprolos haben keinen 
Kopf, kein Haar, keine Nase, keine Ohren, keinen 
Mund, keine Zähne und keine Augen. Es ist sehr 
komisch keine Hände und Füße zu haben. Wir 
hören, sehen, riechen, fühlen, tasten und han-
deln durch Suprolo-Lila. Wir sind strahlend und 
durchsichtig wie Luft. Wir sehen aus wie Xenon-
licht. Wenn wir uns nachts sehen lassen, macht 
es uns manchmal Spaß um aus weißem Licht zu 
sein, und tagsüber nehmen wir eine blaue Farbe 
an. 

Weil wir aus Suprolo-Lila bestehen, können 
wir niemals sterben und sind wir nie müde. 

Wir fliegen quer durch die dicksten Mauern. Wir 
bewegen uns mühelos unter Wasser und auch 
quer durch die Erde. Wir können im Herzen der 
Sonne sein. Wir bleiben immer jung. Nie schlafen 
wir. Wir sind fröhlich, abenteuerlich und sehr 
humorvoll. 



Wir besuchen gerne Menschen und andere 
Lebewesen im Universum. Die Menschen 

auf Erden sind unsere besonderen Freunde. Wir 
besuchen sie oft, helfen ihnen und muntern sie 
auf. Wir haben viel Spaß über die komischen Din-
ge, die Menschen manchmal treiben. Wir schüt-
zen Menschen und bringen erwärmendes Licht 
in ihr Herz. Wenn Kinder schlafen, schweben 
wir über ihnen und lassen wir sie paradiesische 
Träume träumen. Wir bringen den Menschen  
immer Freude, Fröhlichkeit, Sonne und Glück. 

Wenn wir in Llumeneres sind oder in ande-
ren Orten auf Erden, können wir in der 

Welt und im Universum und da draußen alles se-
hen. Durch unsere Laserstrählchen von Suprolo- 
Lila haben wir Kontakt mit allen Suprolos, wo 
sie sich auch befinden mögen. Deshalb kennen 
wir auch alles. Wir können in der Finsternis und 
in der Dämmerung ganz gut sehen. Wir können 
durch alles hindurch schauen. Es gibt für uns 
keine Geheimnisse. 

Durch das Xenonlicht in unserem Suprolo- 
Lila, die aus blauen und weißen Farben 

besteht und alle Farben enthält, beleben wir alles 
überall wo wir sind. Und dank dem rotgold-
weißen Lila Licht wird in unserer Lila Lichtwelt 
fortwährend Neues geschaffen. 

Wir sind unabhängige Geschöpfe aus Supro-
lo-Lila. Wir heiraten nie, sondern bleiben 

immer allein, obwohl wir durch unser Suprolo-
Lila mit allen anderen Suprolos Kontakt haben. 
Unsere Einheit finden wir in unserer blauweißen 
Lichtenergie, einem der größten Vermögen unse-
res Suprolo-Lila.  
Es ist sehr komisch zusammen zu tanzen, die ver-
rücktesten Kapriolen zu machen und im silber-
nen Mondeslicht Feste zu feiern. Summen, in der 
Sonne auf dem Gipfel des Berges schlummern 
und Sahne essen sind unsere beliebtesten Beschäf-
tigungen. Manchmal besuchen wir die Blumen 
um ein wenig Honig zu naschen. Unser Leben ist 
ein unendliches Spiel.

Unsere Welt besteht aus endlosem Überfluß 
und großen Reichtümern. Wenn wir auf 

irgendwas Lust haben, stellen wir es uns vor und 
da ist es schon. Eine Villa mit Schwimmbad brau-
chen wir uns bloß zu wünschen, und schau, da ist 
sie schon. Da wir nicht sterben können, haben wir 
nichts nötig und fürchten wir uns nie. 

Jeden Tag werden neue Suprolos geboren. Die 
Geburt eines Suprolos ist ein fröhliches Fest. 

Alle Suprolos die sich ein Baby wünschen, sam-
meln sich rund um den Aquamarin Wasserfall. 
Wir richten das Suprolo-Lila auf die kleinen Sand-
körner, die in den Brunnen des Llumeneresbachs 
fallen. Während wir leise summen, springen die 
kleinen Suprolobabys aus den Sandkörnern  auf 
die Wasserrosen. Sie sind sofort junge Erwach-
sene. Auch sie mögen Orangensaft, Honig und 
Sahne sehr. Das ganze Jahr hindurch gibt es aus 
Anlass dieser Geburten Festivitäten, so dass auch 
immer Suprolos in Llumeneres verweilen. 


